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Wir leben in einer belebten Zeit, wo sehr viel zerstört wird ohne Rücksicht auf Verluste. Da kann man so manche Dinge auch aus verschiedenen Blickwinkeln sehen. Ob diese auch etwas in Bewegung setzen, ist dabei natürlich eine andere Frage.
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Vorwort

Es liegt mir fern, hier irgendjemanden anzugreifen oder über jemand zu urteilen. Vielmehr ist es meine Sicht der Dinge, so wie ich das nachfolgend interpretiere. Kann schon sein, dass der eine oder andere meint, dass wäre eine radikale Sicht der Dinge. Aber manches Mal kommt es mir schon so vor, dass man den Kopf in den Sand steckt. Nicht reagieren, wird sich schon von selbst lösen. Ich glaube dieser Faden zieht sich durch das Ganze Schriftwerk hindurch. Wie gesagt, das ist keine Bevormundung von irgendjemanden, sondern meine Meinung zu verschiedensten Dingen im In- und Ausland.
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Ist ein ehemaliger Präsident ein Diktator?

Man ist ja schon einiges von dieser Person gewöhnt. Nur das er, weil er vor einem unabhängigen Gericht zu erscheinen hat, da Richter und Staatsanwalt auf das Ärgste beschimpft, ist von diesem Menschen eine Steigerung seiner Wortwahl. Sicher, wie für jeden anderen Bürger dieses Landes trifft auch auf ihn die Unschuldsvermutung zu. Die Judikatur, soweit man dies von Europa betrachten kann, ist in Amerika unabhängig und wenn dann Anklagen erhoben werden, so müssen diese Organe auch Fakten und Belege haben, um so einen Vorwurf zu artikulieren. Jetzt hatten wir doch schon bei der letzten Wahl von ihm zu hören bekommen, dass man ihm bei diesem Votum benachteiligt hat. Genaue Untersuchungen haben aber genau das Gegenteil zu Tage gebracht, nämlich, dass diese Wahl nach den entsprechenden Gesetzen vollzogen wurde. Wie weit geht da das Demokratiebewusstsein dies Mannes? Ob er dann auch bei nächsten Wahlen zur Präsidentschaft auch einen Sieg verbuchen kann, ist schon äußerst fraglich. Sollte dies jedoch zutreffen, so ist das Bild der größten Demokratie schon sehr beschädigt, was den Rest der Welt betrifft. Denn auch die amerikanische Gesetzgebung ermöglich auch ein Regieren aus einer Haft, ob das dann im Sinne des Staatsbürger ist, ist wohl kaum anzunehmen.



McCarthys Rauswurf und die US-Republikaner

Ist schon interessant, wie man da in Amerika mit Menschen umgeht, die nicht einer Meinung sind mit anderen Politikern. Besagter McCarthys war Sprecher des Repräsentantenhaus und hatte mit wahrscheinlich mit viel Mühe eine Mehrheit zu Stande gebracht, die einen Finanzkollaps in einer der größten Wirtschaften verhinderte. Dafür wurde er mit einer Amtsenthebung belohnt. Man stelle sich nur vor, was es für Auswirkungen gehabt hätte, wenn er dieses Votum nicht herbei geführt hätte. Nicht nur dass die Zahlungen aus dem amerikanischen Budget eingefroren werden, so hätte dies auch katastrophale Folgen für die Weltwirtschaft. Wie weit gehen da einzelne Politiker in ihrem Denken, was sie mit solchen Verhinderungen bewirken? Es ist zwar nur eine Notlösung der wirtschaftlichen Probleme dieses Landes und muss anscheinend Mitte November wieder behandelt werden, aber immerhin kann der Staat USA wieder weiter machen. In wie weit da an Einsparungen bei den Ausgaben gedacht wird, ist dabei wahrscheinlich zweitrangig. Das Überdenken der Ausgaben aus dem Finanzhaushalt wird da aber sicher kein Hauptthema sein, wie auch in anderen Ländern dieser Welt. Nur es kann nicht immer nur ausgegeben werden, sondern sollte sich auch Gedanken machen, ob diese gerechtfertigt sind oder nicht.
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